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Beitrags- und Gebührenordnung (BGO) 

des Gartenverein Milmestal e.V. 

 

 

§ 1 Zweck und Geltungsbereich 

Diese Beitrags- und Gebührenordnung regelt auf Grundlage der Satzung die finanziellen Verpflichtungen 

der Mitglieder und Pächter. 

Sie dient der transparenten Finanzierung der Vereinsaufgaben sowie der Verwaltung der Anlage. 

§ 2 Beiträge 

(1) Vereinsbeitrag (Mitgliedsbeitrag der im Verein verbleibt) 

 Ordentliche Mitglieder:    40,00 € jährlich  

Zweit-/Familienmitglieder:    20,00 € jährlich 

 

Dieser Mitgliedsbeitrag beinhaltet die Nutzung aller Wege einschließlich der Gemeinschaftsflächen 

der Gesamtanlage. Außerdem den Festanteil für Vereinsarbeit, Kosten der Vereinssoftware und die 

Kollektivunfallversicherung. 

 

(2) Verbandsbeitrag (Mitgliedsbeitrag, der an den Regionalverband abzuführen ist) 

Die Anpassung des Mitgliedsbeitrages gegenüber dem BDG, LSK und RVK unterliegen nicht der 

Beschlussfassung der Mitgliederversammlung.  

 Verbandsbeitrag beträgt aktuell (2026):   27,50 € jährlich 

Alle Änderungen obliegen den übergeordneten Verbänden. 

 

(3) Beiträge für nicht geleistete Pflichtstunden 

 

Für nicht geleistete Gemeinschaftsarbeit (Pflichtstunden) werden zur Jahresabrechnung in Rechnung 

gestellt. Derzeit (2026) sind von allen Mitgliedern 6 Pflichtstunden zu leisten. 

Eine Änderung der Anzahl der Pflichtstunden und des Pflichtsstundenersatzbeitrages obliegt der 

Mitgliederversammlung. 

 

Stundensatz für ordentliche Mitglieder:  30,00 € jährlich 

Stundensatz für Zweit-/Familienmitglieder  15,00 € jährlich 

 

§ 3 Gebühren 

(1) Aufnahmegebühr 

Ordentliche Mitglieder:     10,00 € einmalig 

Zweit- bzw. Familienmitglieder:      5,00 € einmalig 

(Ehe- oder Lebenspartner von ordentlichen Mitgliedern) 

 

(2) Gebühr bei einer Gartenübernahme 

Die Zahlung dieser Gebühr ist einmalig und deckt die Kosten der Dokumentenerstellung 

bei einer Neuverpachtung                15,00 € 

(Die Zahlungspflicht liegt bei dem neuen Pächter) 
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(3) Gebühren für eine Wertermittlung bei Gartenkündigungen 

Bei einer Gartenübergabe durch Kündigung oder aus anderem Grund ist generell eine Schätzung 

(Wertermittlung) im Kleingarten erforderlich. Die Wertermittlungsgebühr zahlt generell der abgebende 

Pächter. Es gelten die aktuellen erhobenen Gebühren des Regionalverbandes Vogtländischer 

Kleingärtner e.V. Plauen. 

 

 

(4) Bearbeitung Antrages auf Baugenehmigung 15,00 € 

 

(5) Ersatzschlüssel für Außentore    10,00 € 

 

(6) Ausleihgebühren für den Anhänger des Vereins 10,00 € pro Tag 

 

(7) Verwaltungsgebühren bei Kündigung   20,00 € 

 

(8) Verwaltungsgebühr bei nicht gemeldeter Änderung der persönlichen Daten (Adresse, Familienstand, 

Telefonnummer usw.)  10,00 € 

 

(9) Verwaltungsgebühren für zu spät übermittelten Nachweis über geleistete Pflichtstunden. 

Dieser Nachweis muss bis spätestens 31.10. des laufenden Jahres beim Vorstand vorliegen. 

        10,00 € 

 

§ 4 Sicherheitsleistung 

Bei Neuverpachtungen zahlt der Kleingärtner an den Verein eine Sicherheitsleistung. Der Betrag wird in 

bar gezahlt. Der Kleingärtner erhält erst mit dem Eingang dieses Betrages beim Verein das 

Betretungsrecht und die Schlüssel für die o. g. Parzelle. Der Verein ist berechtigt, die Sicherheitsleistung 

mit fälligen eigenen Forderungen gegen den Kleingärtner zu verrechnen. Die Verrechnung darf erst mit 

Beendigung der Mitgliedschaft und der Beendigung des Unterpachtvertrages erfolgen. Der Kleingärtner 

darf mit der Sicherheitsleistung nicht gegen fällige Forderungen des Vereins aufrechnen. Die Rückzahlung 

der Sicherheitsleistung erfolgt unverzinst in einer Frist von einem Monat, nachdem der Verein dem 

Kleingärtner schriftlich bestätigt hat, dass die o. g. Parzelle beanstandungslos zurückgenommen wurde 

und keine finanziellen Ansprüche des Vereins mehr gegen den Kleingärtner bestehen.  

Der Sicherungsbetrag beträgt     200,00 EUR pro Parzelle 

§ 6 Nutzungsgebühren Vereinsheim 

Die Gebühr beinhaltet die Nutzung der Kantine, Terrasse und Vereinswiese sowie den Strom– und 

Wasserverbrauch. Näheres wird mit Mietvertrag geregelt. Eine Vermietung umfasst drei Nutzungstage. 

- Mitglieder     25,00 €  

- Nichtmitglieder     75,00 € 

§ 7 Kosten für Elektroenergie und Wasser 

werden auf der Grundlage der gültigen Tarife der Versorger sowie der gültigen Mehrwertsteuer/ 

Umsatzsteuer und entsprechend des ermittelten Unterzählerstandes erhoben. Abweichungen zu den 

Hauptzählern werden gleichermaßen umgelegt.  

Die jährlichen Verbrauchskosten werden nach Fix- und variablen Kosten, gegenüber dem 

Abnehmer/Nutzer, je vorhandener Abnahmestelle auf der Parzelle berechnet. 
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Darüber hinaus werden folgende Gebühren erhoben: 

(1) Aufwandsentschädigung für Reparatur defekter sparteneigener Absperrvorrichtungen vor den 

Wasseruhren bei fahrlässiger und schuldhafter Beschädigung  

10,00 € 

 

 

(2) Aufwandsentschädigung für Sperrung oder Neuanschluss an die sparteneigene Wasserleitung 

      10,00 € 

 

(3) Aufwandsentschädigung für Wechsel von Wasseruhren nach dem Zeitpunkt Aufdrehen des 

Sommerwassers der damit verbundenen Neuverplombung und Änderung und Einpflege der 

Bestandsunterlagen    10,00 € 

 

 

(4) mutwilliger Siegelbruch 

Siegelbruch wird nicht berechnet, wenn Gefahr im Verzug ist.  

        50,00 € 

 

(5) Abwesenheit am festgelegten Ablesetag für Wasserzähler. Die Mitteilung der Zählerstände an den 

Vorstand per Mail oder im Briefkasten (auf dem Nachweis der Arbeitsstunden) bis 14 Tage nach dem 

Ablesetag ist zulässig.   10,00 € 

§ 8 Beitrags- und Pachtkassierung 

(1) Die Beitrags- und Pachtkassierung erfolgt bargeldlos. Beitragsrechnungen erfolgen nach detaillierter 

Rechnungslegung als jährliche Gesamtrechnung einschl. Porto, bis März des laufenden Jahres. Der 

Betrag muss spätestens am 31.03. des Jahres auf dem Konto des Vereins eingegangen sein.   

 Die Zustellung der Jahresrechnung per E-Mail (schriftliche Einwilligung hierzu muss bei Vorstand 

vorliegen) ist kostenfrei. Für die Zustellung per Brief wird das jeweils geltende Porto als Auslage 

erhoben.  

 

(2) Für nicht termingemäße Überweisungen, werden folgende Gebühren erhoben: 

 

1. Mahnung:      10,00 € 

 zuzüglich des jeweils gültigen Portos für Sendung 

2. Mahnung:      20,00 € 

 zuzüglich des jeweils gültigen Portos für Sendung 

 letzte Mahnung vor Kündigung   20,00 € 

 zuzüglich des jeweils gültigen Portos für Sendung 

 

(3) Ratenzahlung: Über eventuelle Zahlungserleichterungen in Form von Ratenzahlungen / 

Zahlungsaufschübe, ist ein schriftlicher Antrag an den Vorstand zu stellen. Es werden folgende 

Gebühren erhoben: 

- Ratenzuschlag je Rate    5,00 € 

- Zahlungsaufschub je Monat  2,00 € 

§ 9 Präsente / Geldleistungen 

Der Vorstand kann beschließen, dass für Mitglieder des Vereins Präsente / Geldleistungen im Wert von 

bis zu 50,00 € erhalten können.  
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§ 10 Inkrafttreten 

Diese Beitrags- und Gebührenordnung wurde durch die Mitgliederversammlung am 12.09.2020 

beschlossen.  

Die vorliegende Fassung enthält alle Aktualisierungen und Anpassungen, beschlossen und bestätigt in 

den Mitgliederversammlungen bis zum 25.04.2026. 

Die vorliegende Fassung tritt sofort in Kraft. Vorherige Fassungen der BGO sind gegenstandslos. Offene 

Forderungen bis zu diesem Zeitpunkt, bleiben mit Inkrafttreten dieser BGO davon unberührt. 

 

§11 Schlussbestimmungen  

(1) Änderungen der Beitrags- und Gebührenordnung bedürfen der Beschlussfassung durch die

 Mitgliederversammlung.  

(2)  Der Vorstand ist ermächtigt, Änderungen der Beitrags- und Gebührenordnung redaktioneller Art 

bzw. vom Finanzamt, Versorgungsunternehmen, dem Regionalverband oder dem zuständigen 

Registergericht verlangte Änderungen selbständig vorzunehmen, die Mitgliederversammlung ist 

über die redaktionellen Änderungen in der folgenden Mitgliederversammlung zu informieren. 

 

Plauen, den 25.04.2026 

     

Mario Muckisch   Annett Lönnig  Lars Krämer 
Vorstandsvorsitzender  stellv. Vorstand  Schriftführer 


